Konferenz der Tiere





Situation: Konferenz im Lehrerzimmer nach der 6.Stunde





anwesend (in order of appearance): Eule (Schülervertreter)


                                   Kunz


                                   Voß


                                   Stasch (Sitzungsleiter)


                                   Montino


                                   Zecky


                                   Göke


                                   Huster


                                   Zacha


                                   Zengerling


                                   Ewers


                                   Jakobi


                                   Seidi


                                   Jörke


                                   Hammerschmidt


                                   Diekstall


                                   Böhner


                                   Hellmons (extra eingeflogen)


                                   vdB


                                   Schmitz


                                   H.J. Vogt





Eule: (stellt die Anwesenheit fest) ":2/ 3  der Anwesenden sind da. Zwei davon haben Fußpilz."


Kunz: "Dauert das noch länger, bis die alle kommen? Dann gehe ich eben noch pinkeln."


Voß: "Jetzt scheinen diejenigen, die nicht da sind, nicht da zu sein."


Stasch: "Mal sehn, ob wir das heute in der 7.Stunde noch hinkriegen. Ich möchte Euch bitten, ruhig zu kauen, damit ich mich verständlich machen kann."


Montino: (zu seinen Nachbarn) "Wart Ihr auch schon mal auf der Reeperbahn?"


Kunz: "Ob man da jetzt auch Frauen braucht?"


Zecky: "Er ist ständig besoffen, raucht, hurt und macht noch andere schöne Sachen..."


Stasch: "So, Klappe halten jetzt endlich!"


Zecky: "Minderwertigkeitskomplexe haben Sie wohl überhaupt nicht."


Göke: "Leute, in unserem Alter..."


Huster: "Sagen Sie mal, wollen Sie mich verarschen?"


Kunz: "Ja, manchmal redet man Unsinn."


Huster: "Wie gut, daß bald wieder Wochenende ist!"


Zacha: "Es gibt auch bei den Lehrern faule Säcke."


Zengerling: "Jetzt wirst Du aber arrogant!"


Stasch: "Seid bitte nicht so furchtbar albern."


Huster: "Machen Sie mal das Fenster zu, bei dieser Kälte kann man ja nicht schlafen."


Ewers: "Geh doch nach Hause!"


Huster: "Ich bin noch nie gerne zur Schule gegangen. Ich kümmer' mich viel lieber um die Mädchen."


Jakobi: "Nichts ist geila als Leila!"


Seidi: "Da wendet sich das Haupt mit Grausen!"


Jörke: "Für Herrn Greiner ist hier der böse Geist aktiv."


Kunz: "Das war jetzt der Witz des Tages."


Jörke (beleidigt:) "Darf ich nicht mal einen blöden Spruch machen?"


Hammerschmidt: "Du bist schlimmer, als ich in 20 Jahren sein werde, hoffe ich."


Stasch: "Wenn Du die Albernheiten jetzt mal lassen könntest... Furchtbar lustig finde ich das nicht."


Diekstall: "Ihr seid nicht heilig, denn dann wäret Ihr so wie ich. Als ich noch jung und schön war..."


Böhner: "Mußt Du jetzt getröstet werden?"


Jörke: "Der wird noch so ein spätpubertierender 30jähriger werden."


Zecky: "Sie müssen nicht immer von sich auf andere schließen. Das sollte jetzt keine persönliche Anmache sein!"


Kunz (entnervt): "Wenn Du mal mit den Beinen genauso schnell wärest wie mit der Klappe..."


Huster: (zu Zecky) "Daß Sie so eine Fehlkonstruktion sind, da kann ich wirklich nichts für."


Zecky: "Hört das Schwatzen ein!"


Seidi: "Ich glaube, jetzt kommen wir alle ins Rödeln."


Stasch: "Ich bin nicht so allgemeingebildet, daß ich wüßte, was das ist."


Huster: "Diese Dummheit nehme ich ihnen jetzt. Also seien Sie mir ein wenig dankbar."


Zecky: "Wenn Sie nicht sofort ruhig sind, bewerfe ich Sie mit Wattebäuschchen!"


Stasch: "Hä? Was ist los? War irgendwas?"


Huster: "Bei Ihnen ist doch sowieso Hopfen und Malz verloren."


Jörke: "Sei doch froh, daß Dich überhaupt noch jemand ernst nimmt - ich nämlich!"


Göke: "Ich kann eine Wertvorstellung von einem Menschen haben, die einem Pinsel entspricht."


Kunz: "Ich habe den Witz zwar nicht verstanden, aber er muß gut gewesen sein."


Zacha: "Jetzt habe ich nicht ganz verstanden, was sie nicht verstanden haben."


Stasch: "Daß Du das nicht verstehst, ist mir völlig klar."


Kunz: (will Voß etwas fragen) "Weißt Du deinen Vornamen noch? Dann sag ihn mir mal eben."


Voß: "Wer bin ich nochmal?"


Kunz: (leicht gereizt) "Euer Gedächtnis ist kaputt. Das kommt von den Drogen - Kaffee, Tee, Kokain vor allem..."


Zecky: "Ach du lieber Himmel, süchtig ist er auch noch!"


Göke: "Als Schüler hätte ich mich über solche Lehrer immer kaputtgelacht."


Stasch: "Können wir jetzt mal aufhören, zu reden?"


Huster: (will die Stimmung wieder etwas lockern) "Lieber Rotkohl im Glühwein als Glykol im Rotwein!"


Kunz: "Ich habe einen bestimmten Verdacht, wer das wieder gemacht hat."


Huster: "Ich sage ganz ausdrücklich: Das habe ich nicht gesagt!"


Kunz: "Stör mich nicht, sonst wirst Du entfernt."


Zecky: "Wer hat Sie denn gebissen?"


Huster: "Schade, daß Sie keine Küchenschabe sind!"


Zecky: "Wenn ich mir Sie so anschaue, dann müssen Sie das ärmste Schwein in diesem Raum sein."


vdB: "Du befindest Dich höchstens auf embryonaler Entwicklungsstufe."


Huster: "Sie leiden auch nicht unter Genialität!"


Hellmons: "Das macht Spaß, das macht Spaß!"


Kunz: "Ich muß hier mal mittelalterliche Strafen einführen. An den Pranger, oder unten aufhängen..."


Huster: "Halt die Klappe da oben!"


Stasch: "Darf ich jetzt auch mal was sagen?"


vdB: "Der allzu laute Phrasendrescher wird bald zum stillen Hosennässer!"


Kunz: "Kerl nochmal, ich hau' da gleich dazwischen! Ich habe drüben noch einen Knüppel, oder ich nehm' hier 'ne Eisenstange! Wenn ich ihn hier vor den Kopf schlage, habe ich ihn ja nicht berührt, es sind immer noch Elektronen dazwischen."


Zacha: "Wenn ich einem mit der Keule einen über den Dez haue, ist es klar, daß der nicht mehr lange 'rumläuft."


Seidi: "Bitte keine leeren Versprechungen hier."


Huster: "Sie müssen sich nicht immer angesprochen fühlen, so wichtig sind Sie auch nicht."


Zecky: "Ja, der Meinung bin ich auch."


Huster: "Ich stelle mich gleich auf den Tisch, um Sie unangespitzt in den Erdboden schlagen zu können!"


Kunz: "Bleib mal da oben stehen, mal sehen, was Du für eine Figur machst!"


Zengerling: "Damit schlagen Sie gleich zwei Klappen mit einer Fliege."


Böhner: "Au, da jault jeder englische Hund."


Zengerling: "Das ist ein bißchen absolut falsch."


Huster: "Manche der Bemerkungen sind von einer Intelligenz, die mich einfach sprachlos macht."


Hellmons: "Sie wissen ja, daß man die erste Lebenshälfte dazu verwendet, die gute Erziehung der Eltern loszuwerden, und..."


Schmitz: "Im Iran wärst Du jetzt ohne Zunge!"


Huster: "Man sollte zuschlagen dürfen!"


Kunz: "Wo ist mein Rohrstock?"


Huster zu Schmitz: "Sie brauchen nicht die Flucht zu ergreifen, schon gar nicht durchs Fenster!"


Voß: "Habt Ihr Euch endlich ausgerotzt?"


Huster: "Ja, einmal im Jahr sollte man das machen."


Kunz: "Das ist das Leiden unserer Welt!"


Göke: "Ist alles Käse, was wir hier machen."


Kunz: "Heute sitzt Ihr aber auch auf Eurem Verstand."


H.J. Vogt: "Gott schütze Dich und Deine Fehleinschätzung!"


Zecky: "Wir sind am Ende der Zeit."


Zacha: "Alle wieder wachwerden hier!"


Kunz: "So, jetzt haben wir wieder Spaß gehabt."


Zecky: "Meine Damen und Herren, das Leben besteht nicht aus einer Reihe von Orgasmen!"


Huster: (Schlußwort) "Es gibt nichts schlimmeres als eine Konferenz. Die ist meistens zu laut, um richtig schlafen zu können." 


